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re. Diese Türe gibt es mit verschiede-
nen Panikverriegelungen und unter-
schiedlichen Bodenschwellen, je 
nachdem welchem Zweck die Türe 
dient. Zudem ist sie ebenfalls in allen 
gängigen Holzarten erhältlich. Die 
Aluschale gibt es nach der RAL-
Farbkarte oder in den Farben EV1, 
C33 und C34 eloxiert.
Ihre Bekanntheit erlangte die Her-
mann-Blösch GmbH vor allem auch 
im Produktbereich aller Fenstertypen 
mit runden Formen. Von Rund- und 
Segementbogenfenstern, Halb- und 
Viertelkreisfenstern über Spitzbögen 
und Korbbögen, bis hin zu Kreisrun-
den und ovalen Fenstern können alle 
erdenklichen Formen bestellt wer-

den. Die Sonderfenster sind in allen 
gängigen Holzarten erhältlich, sowie 
in Holz/Alu Ausfertigung.
Die Aluschale ist entweder eloxiert 
oder pulverbeschichtet in sämtlichen 
RAL-Tönen lieferbar. Bei Hermann-
Blösch werden die Aluschalen in ge-
steckter oder geschweißter Form 
hergestellt. Auch die Aluschalen für 
Rundbogenfenster werden im eige-
nen Hause gebogen da für dieses 
Produkt technisches Know-how und 
sorgfältige Arbeit ein Muss für quali-
tativ hochwertige und makellose Ver-
arbeitung sind.
Das komplette Aluprogramm ist auch 
für sich alleine lieferbar. Der Kunde 
kann somit sein Holzfenster selbst 

herstellen aber die Aluschale von 
Hermann-Blösch beziehen. Dies gilt 
sowohl für runde, als auch für eckige 
Fenster. Zudem liefert Hermann-
Blösch auch das passende Fenster-
blech für Rundfenster. In der Stan-
dardausführung aus 3 mm Alumini-
um gekantet und halbkreisförmig 
gebogen. Die Oberfläche ist möglich 
in Natur blank oder in den Eloxaltö-
nen EV1, G214 und G216, zudem in 
allen RAL Tönen einbrennlackiert. 
Zunehmender Beliebtheit erfreut sich 
das rechteckige Schwingfenster. Bei 
diesem Produkt ergibt sich die Mög-
lichkeit ebenfalls große Glasflächen in 
der Architektur einzusetzen. Bei Ein-
satz des maximalen Flügelgewichtes 

von 200 kg sind bis ca. fünf Quadrat-
meter Glasfläche zu verwirklichen. 
Beim Schwingfenster kann das ther-
mische Prinzip optimal ausgenutzt 
werden. Verbrauchte warme Luft 
steigt nach oben und zieht über den 
oberen Fensterspalt ab, frische und 
kalte Luft kann über den unteren Spalt 
einströmen. Entscheidende Optimie-
rungen machen das Schwingfenster 
wieder zu einer interessanten Option 
in der Hausarchitektur. Serienmäßig 
ist eine zweite Dichtung in der Schlag-
seite vorhanden, zudem ist eine Be-
schlagmontage unter der fest einge-
leimten Wechselleiste möglich. Auch 
das rechteckige Schwingfenster ist in 
Holz/Alu Ausfertigung erhältlich.

Das Holzfenstersystem IV 78 verfügt 
auch über eine überfälzte Glasleiste 
und sorgt so für eine erhöhte Dichtig-
keit im Glasfalzbereich. Spaltbildun-
gen zwischen dem Glasfalz und der 
Glasleiste werden effektiv vermieden. 
Das reduziert Kondensat, Schimmel-
pilzwachstum und Zugerscheinun-

gen. Auch die Optik wird durch die 
überfälzte Glasleiste positiv beein-
flusst. In Verbindung mit den verbes-
serten U-Werten des Rahmenprofiles 
sowie dem Einsatz von zunehmend 
Dreifachverglasungen mit Ug-Werten 
bis 0,6 W/m2K werden die Anforde-
rungen der aktuellen EnEV problem-

los erfüllt. Alle Fenster werden serien-
mäßig mit einem thermisch optimier-
ten Randverbund ausgestattet.
Beschlag ProTect Titan
Wie bei den Kunststofffenstern wird 
auch beim Holzfenster der bewährte 
Beschlag ProTect Titan eingesetzt. Er 
verfügt über viele Vorteile. So ist zum 
Beispiel jeder Schließzapfen als Pilz-
kopfzapfen ausgelegt, der sich selbst 
justiert. Das Fenster lässt sich leicht 
bedienen und schließt sehr komforta-
bel. Lärm, Kälte und Schlagregen 
bleiben draußen. Ein bis zwei Sicher-
heitsschließteile – je nach Ausfüh-
rung – sind Standard. Darüber hinaus 
hintergreift jeder weitere Pilzkopfzap-
fen ein spezielles Winkelverschlussteil 

und bietet so eine zusätzliche effekti-
vere Einbruchhemmung. Alle beweg-
lichen Teile des Beschlags sind ab-
rieb- und wartungsarm aufeinander 
abgestimmt, Metall gleitet stets auf 
glasfaserverstärktem Kunststoff.
Das Unternehmen
Die hilzinger Unternehmensgruppe 
produziert und verkauft mit 932 Mit-
arbeitern an 15 Standorten in Deut-
schland, 18 Standorten in Frankreich 
und zwei Standorten in Tschechien 
Fenster und Türen aus Kunststoff, 
Holz und Aluminium sowie Innentü-
ren aus Holz. Holzfenster werden an 
den Standorten in Hennigsdorf und 
Magdeburg hergestellt. 
Gefertigt wird nach dem RAL-Güte-
zeichen. Verarbeitet werden die Holz-
arten Lärche, Eiche, Meranti, Accoya, 
Fichte und Hamlock. Besondere Lö-
sungen bietet hilzinger, wenn es um 
den Austausch von Fenstern in denk-
malgeschützten Gebäuden geht.
Um die Herstellung von Rund- und 
Schrägfenstern kümmert sich der fir-
meneigene Sonderbau. Die Anliefe-
rung der Elemente erfolgt mit eige-
nem Fuhrpark. Abgeladen wird kom-
fortabel per Mitnahmestapler, Kran, 
Wechselbrücke oder Abrollcontai-
ner. Zu den Kunden zählen überwie-
gend Fachhandelspartner, Tischlerei-
en und auch die Wohnungswirtschaft.

H hilzinger GmbH, Willstätt:

Spezielle Denkmal-
schutz-Varianten

Hohe Dichtigkeit durch überfälzte 
Glasleiste
Das Holzfenstersystem IV 78 Natura gibt es in vier verschiedenen Varian-
ten: Natura Classic mit thermisch getrennter Regenschutzschiene, Natura 
Stil mit Regenschutzschiene und Wetterschenkel. Den speziellen Anforde-
rungen im Denkmalschutz werden die Varianten Natura Altbau und Natura 
Denkmal gerecht. Natura Altbau zeigt sich ohne Aluminium-Regenschiene 
mit einer klassisch homogenen Optik. Natura Denkmal bietet einen Stu-
fenfalz, der häufig von den Denkmalschutzbehörden verlangt wird. Er-
gänzt werden die Systeme Natura Altbau und Natura Denkmal durch ein 
umfangreiches Programm an schönen Zierprofilen und Kapitellen. 

So verwundert es nicht, dass die Pro-
dukte mit 68 mm Bautiefe nur noch 
geringe Bedeutung haben. Im Zen-
trum des Kundeninteresses stehen 

das TimberWin 78 für den klassischen 
Bereich sowie das TimberWin 78 Stil, 
das speziell auf die Anforderungen 
der Denkmalsanierung abgestellt ist.

Optisch ist das TimberWin 78 be-
wusst traditionell gehalten. Auch die 
technischen Standards sind bemer-
kenswert. Bereits bei der Holzaus-
wahl wird größter Wert auf Qualitäts-
rohstoffe gelegt. Sorgfältig aufeinan-
der abgestimmte Bearbeitungsschrit-
te und eine robuste Beschichtung auf 
Basis von Produkten des Lackher-
stellers Adler sorgen für eine harmo-
nische und dauerhafte Oberflächen-
güte. Bei den verwendeten Holzarten 
steht die Fichte im Vordergrund, Me-
ranti und Lärche gewinnen allerdings 
wieder mehr an Bedeutung. Konst-
ruktiven Holzschutz bietet neben der 
großvolumigen Regenschutzschiene 
die Aluminiumabdeckung am Flügel-
überschlag. Die Standardverglasung 
(4/14/4/14/4 mm ; Ug = 0.6 W/m2K) ist 
mit dem warm-edge Aquastop-
Randverbund ausgestattet. Daraus 
resultiert ein Rechenwert für das ge-
samte Element von weniger als Uw = 
0,9 W/m2K. Ein pfiffiges und in der 
Verkaufsargumentation besonders 
geschätztes Detail ist die überfälzte 
Glasleiste. 

H Höhbauer GmbH, Luhe-Wildenau:

Marktkonforme 
Qualitätsprodukte

Nachfrage konzentriert sich auf 
3-Scheiben-Verglasung
Die Höhbauer GmbH sieht sich mit dem aktuellen Produktprogramm den 
marktspezifischen Anforderungen gegenüber gut positioniert. „Die 
Nachfrage in diesem Segment konzentriert sich in Deutschland und Ös-
terreich mittlerweile fast vollständig auf unsere Systeme mit 3-Scheiben-
Verglasung“, berichtet Geschäftsführer Hans-Günther Höhbauer und 
sieht sich bestätigt, dass er bereits frühzeitig in die Entwicklung neuer 
Systeme und modernste Bearbeitungstechnik investiert hat.

Holzfenster IV 78 Natura Altbau

TimberWin 78
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Das TimberWin 78 Stil wurde gezielt 
für die Anforderungen in der energe-
tisch anspruchsvollen und nicht sel-
ten geförderten Denkmalsanierung 
designt. Schmale Ansichten, insbe-
sondere beim Stulp und filigrane Pro-
filierungen prägen die authentische 
Optik. Statt einer Regenschiene 
schützt ein Holzwetterschenkel vor 
Schlagregen und unterstreicht den 
historischen Charakter. Mit diversen 
Sprossenvarianten kann flexibel auf 
die zum Teil sehr spezifischen Anfor-
derungen reagiert werden.
Exklusivität für gehobene Ansprüche
„Reine Holzfenster werden im Ge-
gensatz zu Holz-Aluminium-Fenstern 
in bestimmten Marktsegmenten 
nachgefragt. So ist es zum Beispiel 
im schlüsselfertigen Neubau nahezu 
ohne Bedeutung. Vielmehr wird es 
neben der Denkmalsanierung im Ar-
chitektenbau und bei stilbewussten 
Entscheidern geschätzt“, bewertet 
Vertriebsleiter Karl Bodensteiner die 
Nachfragestruktur. In diesen Nischen 
geht es zwar im Regelfall nicht um 
große Massen, doch sorgen Kunden 
mit gehobenen Ansprüchen für inte-

ressante Aufträge. Dem kommt man 
bei Höhbauer mit exklusiver Zusatz-
ausstattung entgegen. Eine wichtige 
Rolle spielt hier das Höhbauer Vital 
Wohlfühlglas, eine neu entwickelte 
3-Scheiben-Verglasung mit einzigar-
tigen Licht- und Energiedurchlass-
Werten. Nicht selten werden Holz-
fenster auch mit völlig verdeckt lie-
genden Beschlägen ausgestattet.
Mit Kompetenz und Service für 
Partnerunternehmen
Mit den genannten, zum Teil sehr spe-
zifischen Anforderungen sehen sich 
natürlich auch die am Endkunden ori-
entierten Vertriebspartner konfrontiert. 
Neben den kompetenten Ansprech-
partnern im Außendienst stehen bei 
Bedarf auch Techniker zum Beispiel 
für Besichtigungen vor Ort oder für die 
Entwicklung spezieller Anschluss-De-
tails zur Verfügung. Mit der Einführung 
des Höhbauer-Informations-Systems 
(HIS) der neuen Informations- und 
Kommunikationsplattform im Internet 
bietet der Produzent einen weiteren 
sehr wichtigen Servicebaustein für die 
professionelle Zusammenarbeit mit 
den Handelspartnern.TimberWin 78 Stil

Vermarktet wird die Konstruktion 
über eine ausgewählte Händlerschar. 
„Damit wollen wir gewährleisten, 
dass der Kunde richtig beraten und 
die Montage korrekt ausgeführt 
wird“, erläutert Ludwig Weinstock. 
Demnächst kommt ein neues Eco-
norm-2-Fenster von Ideal auf den 
Markt. Es wird dieselbe Dämmung 
haben wie das Sombra Fenster, aber 
keine Jalousie besitzen.

Die Ideal-Fensterbau Weinstock 
GmbH kann von einer guten Auslas-
tung berichten. Insbesondere die 
Holz-Alu-Fenster stehen bei den 
Kunden schon seit einiger Zeit hoch 
im Kurs. Um der wachsenden Nach-
frage aus dem In- und Ausland ge-
recht werden zu können, wurde die 
Umstrukturierung der Produktion 
sowie der Bau einer neuen Produk-
tions- und Lagerhalle mit 2500 Qua-
dratmeter in Angriff genommen. Da-
rin kommt auch eine neue Beschich-
tungsanlage und ein neues Trock-
nungsverfahren zum Einsatz. 
Ziel der Investition von insgesamt 
drei Millionen Euro war es, die Pro-
duktionskapazitäten von derzeit 
250 Fensterelementen pro Woche 
auf 500 Stück zu verdoppeln. Auf 
1400 Quadratmeter nimmt in der 
neuen Halle eine komplett neue 
Oberflächenbeschichtungsanlage 
von Range+Heine den größten Platz 
ein. Diese besteht aus einer automa-
tischen Flutanlage, einer automati-
schen Zwischenbeschichtung sowie 
zwei Handspritzstände.

Dabei kommt das dynflow-Verfahren 
zum Einsatz, um auch in den Ecken 
der Elemente und bei komplexen 
Geometrien eine durchgängige Be-
schichtung zu gewährleisten. Durch 
die Optimierung der Beschichtungs-
bedingungen innerhalb der Anlage 
sorgt das Verfahren für eine gute Be-
schichtungsqualität.
Beim Trocknungsverfahren geht das 
Unternehmen neue Wege und setzt 
als einer der ersten Holzfensterher-
steller das Kältetrocknungsverfahren 
ein. Hierbei erfolgt die Trocknung mit 
entfeuchteter Luft, was insbesonde-
re bei wasserbasierten Lacksyste-
men Vorteile bietet.
Darüber hinaus wurde auch der Ver-
sandbereich weiter ausgebaut und 
drei neue Ladebuchten angelegt. 
Holzfenster bietet das Unternehmen 
in 68 und 78 mm Bautiefe sowie in 
drei verschiedenen Profilierungen: 
einmal in der klassischen Variante 
mit 20° Schrägung, mit betonten 
Rundungen oder aber mit Profilfrä-
sungen an Glasleiste und Rahmen. 
Für den Einsatz im Denkmalschutz 
hat der Hersteller mit dem IdealStil-
Fenster die passende Lösung. Mit 

I Ideal-Fensterbau Weinstock GmbH, 
Traben-Trarbach:

Integrierter Sonnen- 
und Sichtschutz

Multitalent mit guten Werten
Bei der multifunktionale Verbundfensterkonstruktion Ideal Sombra ga-
rantiert ein wärmedämmender Thermoschaum am Blendrahmen sowie 
die 4-fach-Verglasung (3-fach-Verglasung im Flügel, 1-fach-Scheibe in 
der Vorsatzschale) gute U- und Schallschutzwerte. Ein Highlight ist dabei 
der integrierte und somit vor der Witterung geschützte Sonnen- und 
Sichtschutz. Durch den Einsatz der Jalousie kann der sonst übliche Roll-
ladenaufsatzkasten entfallen. Der Wegfall dieser Wärmebrücke bringt 
eine zusätzliche Verbesserung des U-Wertes. Und ein weiteres Plus: Die 
Abmessungen der Fensterhöhe werden größer und somit auch der Licht-
einfall höher. Optisch überzeugt die Konstruktion durch ein modernes, 
klares Design in flächenbündiger Plano-Optik.

Neueste Entwicklung ist die multifunktionale 
Verbundfensterkonstruktion Ideal Sombra.

Ideal EcoNorm erreicht dank einer speziellen 
Dämmschale Werte von bis zu 0,8 W/m2K.


